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Hansestadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Ortsbeirates Schmarl

Sitzungstermin: Dienstag, 04.10.2011

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr

Sitzungsende: 20:15 Uhr

Ort, Raum: Haus 12 Schmarl, Am Schmarler Bach 1, 18106 Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  
   Dietmar Droese DIE LINKE.  
reguläre Mitglieder  
   Michael Berger CDU  
   Helmut Gürtler BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
   Andreas Engelmann DIE LINKE.  
   Heidi Wachtel DIE LINKE.  
   Monika Meyer SPD  
   Erhard Sauter SPD  
   Gabriela Jonscher FDP  
Verwaltung  
   Reinhold Schmidt Ortsamtsleiter Nordwest 1  
   Renate Rieß Ortsamt Nordwest 1  
Gäste  
   Dr. Horst Geyer Volkshochschule  
   Katja Eisele ASB  
   Jörg Overschmidt Stadtteilmanager Schmarl  
Entschuldigte Mitglieder  

reguläre Mitglieder  
   Alfons Schneider FÜR Rostock entschuldigt 

Tagesordnung:

(öffentlich)

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit

2 Änderungen der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 06.09.2011

4 Bericht des Ortsamtsleiters über wichtige Angelegenheiten des Ortsamtsbereiches
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5 Mitteilungen des Vorsitzenden des Ortsbeirates

6 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

7 Aktuelles Thema - Bildungslandschaft Schmarl -

8 Beschlussvorlagen

8.1 Entwicklung einer kommunalen Bildungslandschaft "Lernen vor Ort"
Vorlage: 2011/BV/2338

8.2 Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB für das Bauvorhaben (Bauantrag) 
"Neubau Bürogebäude und Fertigungshalle sowie 46 offenen Stellplätzen", Rostock, 
Hundsburgallee 9 c, Az. 02332-11
Vorlage: 2011/BV/2550

9 Verschiedenes

9.1 Wünsche und Anregungen der Ortsbeiratsmitglieder

9.2 Berichte der Ausschüsse

Protokoll:

(öffentlich)

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
und der Beschlussfähigkeit

Herr Droese eröffnet die Sitzung. Er begrüßt die Gäste und alle Anwesenden.
Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß.
8 von 9 Ortsbeiratsmitgliedern sind anwesend, somit ist der Ortsbeirat beschlussfähig.

TOP 2 Änderungen der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird ohne Änderung einstimmig beschlossen.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 06.09.2011
Die Niederschrift vom 06.09.2011 wird ohne Änderung angenommen.

TOP 4 Bericht des Ortsamtsleiters über wichtige Angelegenheiten des 
Ortsamtsbereiches

Herr Schmidt:
- am 13. Oktober 2011 wird im Bürgerschaftssaal eine Fachtagung zum barrierefreien 

Wohnen in Rostock stattfinden. Das OA hat dazu eine Einladung vom Seniorenbüro 
erhalten.

- Das Amt für Stadtgrün will die Landschaftspläne der Hansestadt neu überarbeiten. Das 
OA hat dazu eine Einladung für den 17. Oktober 2011 erhalten.

- Der Sitzungsdienst bittet die Ortsbeiräte um die Sitzungstermine der 
Ortsbeiratssitzungen für 2012. Die Termine der Bürgerschaft und des 
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Hauptausschusses haben wir erhalten.
- Eine Eingabe mit Unterschriften über den Lärm im Dorf Schmarl hat das Ortsamt 

erreicht. Die Kritik steht im Zusammenhang mit den Aktivitäten und Besuchern des 
Kanuvereins „ SV Breitling e.V.“. Herr Gürtler vom Ortsbeirat hatte dazu bereits vor 
einiger Zeit informiert. Wir schlagen vor, auf einer OBR-Sitzung den Sachverhalt zu 
erörtern und durch eine Begehung vor Ort nach Lösung zu suchen.

- Die Stadtplanung will das Vergnügungsstättenkonzept durch eine aktuelle 
Bestandserfassung aktualisieren. In Schmarl befinden sich insgesamt drei solcher 
Einrichtungen, im Kolumbusring 58 und 61  und Am Schmarler Bach 2.

TOP 5 Mitteilungen des Vorsitzenden des Ortsbeirates
Herr Droese:

- das Traditionsschiff bleibt am jetzigen Standort, die Bürgerschaft der Hansestadt hat 
einen entsprechenden Beschluss gefasst und der OB hat keinen Widerspruch eingelegt

- die Sanierung der kleinen Turnhalle, Stefan – Jantzen – Ring 3a, wurde begonnen
- aus dem Dorf Schmarl ist ein Beschwerdebrief über den Kanuverein „SV Breitling e.V.“ 

mit zahlreichen Unterschriften eingegangen, über eine Reaktion ist zu entscheiden,
- auf der Baumhainfläche der ehemaligen Schule sind zehn neu gepflanzte Bäume 

vertrocknet, das Amt für Stadtgrün wird in der Winterzeit die Bäume entfernen, der OBR 
will im Frühjahr 2012 während der 10. Aufräumaktion Neuanpflanzungen vornehmen

- am 6. Oktober erfolgt um 13.30 Uhr die Pflanzaktion von 5000 Narzissen, die 
Pflanzbeete sind vorbereitet am Schmarler Damm/Abzweigung Hundsburgallee, Firmen 
und Wohnungsunternehmen haben Geld gespendet, gute organisatorische Vorbereitung 
durch Herrn Overschmidt, Frau Hakendahl und das Amt für Stadtgrün, Helfer werden 
gern erwartet, Treff ist am Wendehammer Kindereinrichtung „Spatzennest“

Herr Overschmidt:
- der Sanierungsstart der kleinen Turnhalle mit Besuch des OB und mit  

anschließender Pressekonferenz hat eine positive Resonanz in den Medien erfahren
- die Busrundfahrt in den Nordosten der Hansestadt war gut besucht, der Tausch der
      Bücherkisten ist wieder vorgesehen, für die Sportwettkämpfe um den Pokal der 
      Stadtteile werden noch Akteure gesucht
- die Fertigstellung des Fahrstuhles am Ärztehaus steht unmittelbar bevor
- finanzielle Mittel im Rahmen kleinere Projekte wurden für die Anschaffungen von

Sicherheitswesten für den Verein „Likedeeler“ und für Fledermausquartiere einge-
setzt

TOP 6 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
Herr Lindner:

- die Busfahrt nach Dierkow und Toitenwinkel war sehr interessant. Sie war gut 
organisiert, danke an die Stadtteilbüros, die Probleme im Nordosten waren sicht-
bar, den Pflegezustand der Hecken und den Leerstand von Wohnungen habe ich 
in Erinnerung behalten

- für das Stadtteilfest am 02.06.2012 werden wir eine Ausstellung vorbereiten, auch 
aus dem Vogtland sind durch die Deutsche Seereederei zahlreiche Fahrensleute
an die Küste gekommen, dazu wird Material gesammelt und geordnet

TOP 7 Aktuelles Thema - Bildungslandschaft Schmarl -
- Erläuterungen zur Vorlage für die Bürgerschaft „Lernen vor Ort“ –

Herr Droese begrüßt Herrn Dr. Geyer und bittet um Erläuterungen zur Beschlussvorlage.

Herr Dr. Geyer stellt das Projekt Kommunale Bildungslandschaft „Lernen vor Ort“ vor
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- es sollen fest etablierte Zuständigkeits- und Verwaltungsstrukturen ganzheitlich neu 
überdacht und in gemeinsamer Verantwortung weiterentwickelt werden

- die bereits vorhandenen Bildungsangebote sollen strukturiert und koordiniert werden
- die komplexe Aufgabenstellung soll innerhalb von sieben Entwicklungsfeldern 

wahrgenommen werden:
1. Bildungsmanagement
2. Bildungsmonitoring
3. Bildungsberatung
4. Eltern- und Familienarbeit
5. Ganztagsschule
6. Demografischer Wandel
7. Bildungsübergang Kindertagesstätte – Grundschule

Herr Berger:
- das ist eine gute Analyse
- die Anbieter werden feststellen, dass doppelte Angebote bestehen, deshalb ist eine 

Vernetzung vonnöten
- schade, dass es keine Förderung für Rostock gibt

Herr Droese:
- es wird nicht in jeden Stadtteil Angebote geben können

Herr Dr.Geyer
- es wird Konzentrationspunkte geben z.B. rechts und links der S-Bahn im Nordwesten, 

Zentrum, Südstadt, Toitenwinkel

Herr Lindner:
- in Schmarl wurde eine Seniorengruppe gebildet
- haben sich zur Aufgabe gemacht:“Was wollen die Bürger überhaupt?“
- so sollte man auch an das Projekt herangehen um die Bürger auch zu erreichen

TOP 8 Beschlussvorlagen

TOP 8.1 Entwicklung einer kommunalen Bildungslandschaft "Lernen vor Ort"
Vorlage: 2011/BV/2338

Beschluss:

1. In der Hansestadt wird in Anlehnung an das Bundesprojekt „Lernen vor Ort“ ein kommunales 
Projekt zur Entwicklung einer rostockspezifischen Bildungslandschaft umgesetzt.
2. Im Stellenplan der Hansestadt werden zusätzlich ab dem 01.01.2012 zwei Stellen für die 
Projektsteuerung geschaffen (Fachbereichsleiter/Fachbereichsleiterin und Bildungsberater/ 
Bildungsberaterin).
3. Die beiden Stellen werden dem Amt 43 (Volkshochschule) zugeordnet, das dazu einen 
neuen Fachbereich - das Bildungsbüro - einrichtet. Die Fachverantwortung für das Projekt liegt 
beim Amtsleiter / bei der Amtsleiterin der Volkshochschule.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 8
Dagegen: 0 Angenommen x
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Enthaltungen: 0 Abgelehnt

TOP 8.2 Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB für das Bauvorhaben 
(Bauantrag) "Neubau Bürogebäude und Fertigungshalle sowie 46 offenen 
Stellplätzen", Rostock, Hundsburgallee 9 c, Az. 02332-11
Vorlage: 2011/BV/2550

Herr Sauter:
- der Ausschuss hat sich damit befasst, es gibt keine Bedenken

Beschluss:

Der Oberbürgermeister erteilt das Einvernehmen der Gemeinde für das Bauvorhaben 
(Bauantrag) „Neubau Bürogebäude und Fertigungshalle sowie 46 offenen Stellplätzen“, 
Rostock, Hundsburgallee 9 c.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 8
Dagegen: 0 Angenommen x
Enthaltungen: 0 Abgelehnt

TOP 9 Verschiedenes
Herr Droese zum Spielstättenkonzept

- in Schmarl gibt es drei Vergnügungsstätten
- der OBR hat sich schon oft geärgert, dass es in Schmarl diese Spielbetriebe gibt
- als besonders problematisch wird der Standort in der Nähe der Schule und des 

Jugendclubs - im Kolumbusring 61 – gesehen. Dieser Hinweis wird zum 
„Spielstättenkonzept“ hinzugefügt

TOP 9.1 Wünsche und Anregungen der Ortsbeiratsmitglieder
Herr Droese:

- es liegt ein Beschwerdebrief, mit Unterschriftensammlung, von Anwohnern des  Dorfes 
Schmarl gegen den Sportverein „SV Breitling e.V.“ vor

- der Sportverein macht eine gute Kinder- und Jugendarbeit
- aber die Räume des Vereins werden für Feierlichkeiten vermietet
- es gibt dort auch eine Bootsslipanlage, die nicht nur von Mitgliedern des Sportvereins 

genutzt wird
- Ziel sollte es sein, den Sport zu schützen aber alles andere zu unterbinden
- alternativ ist zu überdenken Parkplätze anzubieten

Herr Gürtler:
- die Schilderung in diesem Brief ist etwas übertrieben
- der größte Teil der Anwohner des Dorfes sind für den Verein
- aber es muss etwas unternommen werden
- das Problem ist, die Dorfstraße ist eine Spielstraße und hier werden die 

Geschwindigkeiten nicht eingehalten
- größten Teils wird sich an die Regeln gehalten aber es wird immer mehr dagegen 

verstoßen

Herr Engelmann:
- es muss auch Möglichkeiten geben um mal zu Feiern
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Herr Droese:
- unterbreitet den Vorschlag an einer Vorstandssitzung des Sportvereins teilzunehmen
- mit Herrn Marschner – Vorsitzender des Vereins „SV Breitling e.V.“ - einen Termin 

vereinbaren

Herr Droese:
- es ist heute ein Brief, von Herrn Wollenberg, beim OBR eingegangen, hierbei geht es 

um die Verbesserung des Marketings für das maritime Museum im IGA Park, es wird in 
diesem Zusammenhang Kontakt mit Herrn Vogt von der IGA GmbH aufgenommen

- nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am 01.11.2011 statt
- aktuelles Thema der nächsten Sitzung: 

„Die soziale Situation der Kinder und Jugendlichen in Schmarl“
Einzuladen ist dazu Herr Bernhard Stuwe Amt für Jugend und Soziales, Regionalbüro 
Nord

TOP 9.2 Berichte der Ausschüsse
Herr Berger berichtet vom Stadtteiltisch

- Besuch im Bodelschwing Haus, ein Einblick in diese Einrichtung wurde vermittelt
- das war ein sehr beeindruckendes Erlebnis
- ist eine gute Sache für eine schwierige Sache
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